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Ostern, Ostern , Auferstehen.  

Lind und leis´ die Lüfte wehen. 

Hell und froh die Glocken schallen,  

Osterglück den Menschen allen! 

Unbekannt 

 In dieser Ausgabe: Foto: Landschaftsfoto-Hudler 
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85. Geburtstag  Greiner Elfriede 

Wir  gratulieren 

90. Geburtstag Adrigan Gottfried 
85. Geburtstag Fink Johannes 

80. Geburtstag Berger Walpurga 

85. Geburtstag Bartl Franz 80. Geburtstag Grassl Rosa 

85. Geburtstag Mozelt Viktor 
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3 Wir  gratulieren 

Ben Brugger 

Miriam Zellermayer 

Johanna Zenz Maya Buchta 
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nach einem langen, schneereichen Winter, kurz 

vor dem Osterfest, möchte ich, wie gewohnt, über 

die aktuellen Geschehnisse in unserer Gemeinde 

berichten.  

Wie bereits erwähnt zeigte sich der vergangene 

Winter in vollem Ausmaß und in voller Strenge. 

Durch die enormen Schneemaßen und die, durch 

den Wind ausgelösten, massiven Schneeverwe-

hungen wurde unser gemeindeeigener Räum-

dienst,  aber auch jener der NÖ Straßenverwal-

tung enorm gefordert. Da natürlich nicht überall 

gleichzeitig geräumt werden kann und in solchen 

Extremsituationen zeitweise Straßenabschnitte 

aufgrund  von Verwehungen nur schwer und mü-

hevoll zu befahren waren, bedanke ich mich für 

Ihre Geduld und Ihr Verständnis.  

Nach einer mehrjährigen Plan- und Umbauphase 

konnte am 17. Februar das Amtshaus in Stollhof 

im Beisein von Bezirkshauptmann Dr. Andreas 

Strobl sowie einiger Nachbarbürgermeister von 

Klubobmann Mag. Klaus Schneeberger in Vertre-

tung des Landeshauptmannes Dr. Erwin Pröll er-

öffnet werden. Die feierliche Segnung der neuen 

Räume wurde von unserem Herrn Pfarrer P. Pet-

rus vorgenommen. Mit Stolz konnten wir an die-

sem Tag das neurenovierte Gemeindehaus, in 

dem nun eine barrierefreie Amtsstube, ein Ver-

einsraum sowie vier Wohnungen untergebracht 

sind, präsentieren. Mein Dank gilt hier nochmals 

der Arbeitsgruppe Bauten unter der Leitung von 

GGR Ing. Herbert Braimeier für den wirklich ge-

lungenen Umbau.  

Liebe GemeindebürgerInnen 

Bericht des Bürgermeisters 

Beim gemeindeeigenen Bauprojekt „Haus Bartl“ 

wurde in den letzten Tagen mit dem Abbruch des 

Mauerwerks begonnen. Bei der Planung der Um-

gestaltung des freigewordenen Platzes wurde be-

sonderes Augenmerk auf die Verbesserung der 

Parkplatzsituation rund um das Gemeindehaus 

gelegt. In den vergangenen Monaten wurden dies-

bezüglich gemeinsam mit Architekt Ing. Hrabal 

die Planunterlagen erarbeitet.  Bereits im April 

soll  in Zusammenarbeit mit der NÖ Straßenver-

waltung mit der Durchführung begonnen werden. 

Ich freue mich bereits jetzt, nach Abschluss der 

Arbeiten eine vergrößerte Parkfläche für Gemein-

deerledigungen, Arztbesuche, Kindergartentrans-

porte, Bäckerei- oder Gasthausbesuche, etc. sei-

ner Bestimmung freizugeben.  

Bei der Planung des Umbaus bzw. der Erweite-

rung  des Feuerwehrhauses in Stollhof wurde in 

der letzten Woche ein wichtiger Schritt zur Um-

setzung dieses Vorhabens  getätigt. Mit Vertretern 

unserer Gemeinde und der Unterstützung von 

Kommandant OBI Huber und HVM Mag. Schnee-

weiß seitens der FF-Stollhof wurde ein Finanzie-

rungsgespräch in der NÖ Landesregierung im Bü-

ro von Landeshauptmannstv. Mag. Sobotka ge-

führt. Aufgrund des positiven Verhandlungser-

gebnisses und der in Aussicht gestellten Förde-

rungen erscheint die Finanzierung gesichert, ei-

nem für die nächsten Wochen geplanten Spaten-

stich steht somit nichts mehr im Wege. 

In Würdigung der Realisierung seines Lebenswer-

kes, dem Dorfmuseum, wurde Herrn Franz Hel-

perstorfer eine Auszeichnung des Landes NÖ zu-

teil. Diese wurde ihm in einer Feierstunde im Sit-

zungssaal des NÖ Landtages durch den Landes-

hauptmann überreicht. Zu dieser Ehrung möchte 

ich im Namen der Gemeinde aber auch persönlich 

sehr herzlich gratulieren.  

Abschließend wünsche ich allen Gemeindemit-

bürgerInnen ein frohes, gesegnetes Osterfest, er-

holsame Feiertage sowie wärmende Frühlingsson-

nenstrahlen.   
Euer Bürgermeister 

Josef Laferl 
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5 Wir  gratulieren Aus der Gemeinderatssitzung vom 21.03.2013 

Rechnungsabschluss 2012 

Gestaltung Parkplatz Haus Bartl 

Rechnungsabschluss 2012 für KG 

Infrastruktur 

Die Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen 

Haushaltes betrugen ca. 2,2 Mio.Euro, im außer-

ordentlichen Haushalt ca.€ 520.000,-- Euro. Ins-

gesamt konnte ein positives Jahresergebnis von € 

92.080,66 erwirtschaftet werden. Wir können uns 

freuen, zu den Gemeinden zu zählen, die im Jahr 

2012 positiv abschließen konnten. Der Schul-

denstand beträgt € 1,602.899,00. 

Einnahmen und Ausgaben rund € 167.000,--;   

Schuldenstand am Jahresende € 140.000,-- 

Personalangelegenheiten 

Unsere Schulwartin, Frau Sabine Fruth hat ihr 

Dienstverhältnis aufgelöst, da sie sich beruflich 

verändern möchte. Die Aufgaben des Schulwarts 

wird Frau Piroschka Baumgartner übernehmen, 

die bereits bei der Gemeinde beschäftigt ist. Wir 

wünschen Frau Sabine Fruth alles Gute für die 

Zukunft. 

Zuschüsse an Feuerwehren, Was-

sergenossenschaft u. Vereine  

Die Feuerwehren der Gemeinde erhalten eine 

Förderung von € 4.427,50. 

Der Wassergenossenschaft Hohe Wand wurde auf 

Grund der schwierigen finanziellen Lage ein Zu-

schuss von € 1.700,-- gewährt. 

Für den Seniorenbund und dem Pensionistenver-

band wurde eine Subvention in Höhe von je € 

800,-- beschlossen. 

Für Zivilschutz wurde pro Einwohner eine Förde-

rung von € 0,15 gewährt. 

Im heurigen Jahr wurde der Sparstift angesetzt, es 

werden nur kleinere Projekte verwirklicht.  Zu-

fahrt Hofgarten in Maiersdorf (im Vorjahr wegen 

Regenwasserkanal aufgegraben) soll saniert wer-

den; Kosten ca. € 22.000,--. 

Straßen- und Wegebau 

Die Abbrucharbeiten beim Haus Bartl sind in vol-

lem Gang. Es ist vorgesehen, laut Gestaltungsvor-

schlag von Herrn Arch. Hrabal,  in diesem Bereich 

Parkplätze zu schaffen und den Vorplatz vorm Ge-

meindehaus neu zu gestalten. Die Straßenmeiste-

rei unterstützt uns tatkräftig mit ihrem Ar-

beitseinsatz. Die obere Begrenzungsmauer zum 

Anrainer Hauer Johann bleibt erhalten, wird nur 

saniert.   

Änderung Flächenwidmungsplan 

Es ist vorgesehen, den Flächenwidmungsplan auf 

Grund aktueller Angelegenheiten abzuändern, 

nachstehende Änderungswünsche liegen am Ge-

meindeamt auf: 

 KG Gaaden - Erweiterung des Betriebsgebietes 

bei Landtechnik Sederl 

 Hohe Wand - ehemaliges Haus Fruth und  Gh. 

Wieser sowie die Richtfunkstation der Kabel TV 

sollen als „Geb“ eingetragen werden 

 KG Netting – Parz. 436, Kienbergweg – Um-

widmung in „Bauland-Agrar“ 

 KG Maiersdorf, Parz. 2171/1, oberhalb Ge-

meindeamt, mittlerer Teil Umwidmung in 

„Bauland-Agrar“ 

KG Gaaden, Fahnengrundstück in der Hinterfeld-
gasse soll als private Verkehrsfläche gewidmet 
werden. 
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6 Wir  gratulieren Aus der Gemeinderatssitzung vom 21.03.2013 

Zubau und Sanierung FF Haus 

Stollhof 

Bericht Ausschüsse 

GGR Braimeier Ing. Herbert – Fenster in Volks-

schule werden getauscht, Kostenvoranschläge 

werden eingeholt. 

GGR Franz Waldherr – einige Straßenlaternen 

mit LED Beleuchtung aufgestellt, Aufbausatz ist 

leicht zu montieren, Förderung muss noch abge-

klärt werden. 

Bericht Bürgermeister 

Mit den Zu- und Umbauarbeiten beim FF Haus in 

Stollhof soll rasch begonnen werden. Die Aus-

schreibung der Baumeisterarbeiten ist im Gange. 

Um Kosten einzusparen werden von der FF Stoll-

hof verstärkt Eigenleistungen eingebracht. Bei Fi-

nanzierungsgespräch beim Amt der NÖ Landesre-

gierung wurden Förderungen zugesagt. 

KG Infrastruktur ist auf Grund der neuen Geset-

zeslage nicht sinnvoll weiterzuführen, da keine 

Ersparnis mehr zu erwarten ist, die ausgeglieder-

ten Objekte sollen wieder in den Gemeindebesitz 

zurückgeführt werden. 

Arbeitsgruppe „Kommunalfahrzeug“ wurde ge-

gründet, Leitung GGR Spatling Heinz. 

Treffen der FF Kommandanten beim Wasserver-

band in Würflach. 

Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h „ Am 

Sonnenhang“ in Kraft. 

Neues Schlüsselsystem für Volksschule wurde an-

gekauft. 

Bei Kinderspielplatz in Stollhof Planung erledigt, 

Auftrag an Moser Spielgeräte vergeben; Fertig-

stellung bis Ende Mai geplant. 

Wassergenossenschaft Hohe Wand, Beitrittsansu-

chen an Wasserverband gerichtet. 

Herr Franz Helperstorfer, Gründer des Dorfmuse-

ums Maiersdorf hat die  Gedenkmedaille des Lan-

des NÖ erhalten. 
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7 Wir  gratulieren Volksabstimmung 20.01.2013 

Insgesamt  

 

Stimmberechtigte:   1138 

Abgegebene Stimmen:  686 

Vorschlag a) Berufsheer:     254 

Vorschlag b) Wehrpflicht:     420 

Ungültige Stimmen:       12 

Gültige Stimmen:    674 

Landtagswahl 3. März 2013 

Insgesamt  

 

Wahlberechtigte:   1287 

Abgegebene Stimmen: 931 

Ungültige Stimmen:    25 

Gültige Stimmen:  906 

Wahlsprengel I 

(Maiersdorf): 

Wahlberechtigte:   694 

Abgegebene Stimmen: 484 

Ungültige Stimmen:     13 

Gültige Stimmen:   471 

Wahlsprengel II 

(Stollhof): 

Wahlberechtigte:   593 

Abgegebene Stimmen: 447 

Ungültige Stimmen:    12 

Gültige Stimmen:  435 

Davon entfallen auf: 

ÖVP  

SPÖ 

FPÖ  

GRÜNE 

FRANK  

KPÖ  

MUT  

539 

126 

68 

63 

101 

3 

6 

Davon entfallen auf: Davon entfallen auf: 

278 

63 

34 

37 

52 

1 

6 

261 

63 

34 

26 

49 

2 

0 

Maiersdorf  

 

Stimmberechtigte:    595 

Abgegebene Stimmen:  340 

Vorschlag a) Berufsheer:     149 

Vorschlag b) Wehrpflicht:     186 

Ungültige Stimmen:        5 

Gültige Stimmen:    335 

Stollhof 

 

Stimmberechtigte:    543 

Abgegebene Stimmen:  346 

Vorschlag a) Berufsheer:      105 

Vorschlag b) Wehrpflicht:    234 

Ungültige Stimmen:         7 

Gültige Stimmen:    339 

ÖVP  

SPÖ 

FPÖ  

GRÜNE 

FRANK  

KPÖ  

MUT  

ÖVP  

SPÖ 

FPÖ  

GRÜNE 

FRANK  

KPÖ  

MUT  
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8 Neues aus dem Kindergarten 

Einladung zum Fachvortrag 

„Grenzen setzen“ - Wozu und wie? 

Dr. Gerlinde Grübl-Schößwender 

Bildungswissenschaftlerin, akad. Sozial– u. Heilpädagogin, Lebens– u. Sozialberaterin, Dipl. Erwachsenenbilderin. 

Dienstag, 28.05.2013 19:00—20:30 Uhr, 

im Kindergarten Hohe Wand. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihr Kindergartenteam 

Schon seit einigen Jah-

ren haben wir durch un-

sere Berichte an dieser 

Stelle die Gelegenheit, 

Sie am Geschehen im 

Kindergarten teilhaben 

zu lassen. Nun möchten 

wir Ihnen die Möglichkeit bieten hinter die Kulis-

sen zu blicken.  

Als NÖ Landeskindergarten versteht sich unsere 

Einrichtung als Bildungsinstitution, die, als Er-

gänzung der familiären Erziehung, die Entwick-

lung individueller kindlicher Kompetenzen unter-

stützt und fördert. 

Gemäß unserem Leitbild „Wachsen-entwickeln-

entfalten: Kinder im Leben begleiten!“ bieten wir 

den Kindern ressourcenorientierte Schwerpunkte 

zu unterschiedlichen Bildungsinhalten an. Die 

Aufbereitung erfolgt durch kindgemäße Lernfor-

men. 

Forschen und Entdecken ist für die Kinder dabei 

jene Lernmethode, die langfristig am meisten Er-

folg verspricht, weil Kinder Inhalte, die sie durch 

selbstständiges Tun erlernt haben, in der Regel 

nicht wieder vergessen. 

In unserem Schwerpunkt „ Forschen und Entde-

cken“ versuchen wir den Kindern immer wieder 

neue und unterschiedliche Möglichkeiten der 

Wahrnehmung zu bieten. Unser Ziel ist es dabei 

die Kinder möglichst eigenständig arbeiten zu las-

sen, ihre Ideen aufzugreifen und sie zu unterstüt-

zen. 

Die Neugierde und Entdeckungsfreude der Kinder 

möchten wir positiv verstärken indem wir anre-

gendes Material, Raum, Zeit und Geduld zur Ver-

fügung stellen um ihre Motivation aufrecht zu er-

halten. Wie man sieht sind Experimente zu unter-

schiedlichen Themen dabei besonders anspre-

chend!  

Nun freuen wir uns aber auch schon auf den 

Frühlingsbeginn und die Osterzeit und wünschen 

allen die ersten Sonnenstrahlen zu genießen!  
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9 Aus der Volksschule 

Am Freitag, dem 15. Februar versammelten wir uns in der Aula zur Aschenkreuzfeier. 

In einem kurzen Evangelienspiel hörten und sahen wir die Geschichte vom verlorenen 

Schaf. Als Zeichen, dass wir uns in der Fastenzeit wieder mehr um das Gute bemühen 

und Gott näher kommen wollen, spendete uns P. Petrus das Aschenkreuz. In der Fasten-

zeit wollen wir das Gute zum Blühen bringen! 

Am Faschingsdienstag hatten wir Besuch aus früherer Zeit. 

Der Sagenerzähler Rudolf Fleischmann trug den Kindern einige 

Überlieferungen aus unserer Umgebung vor. In den Erzählpausen 

sangen wir lustige Lieder. 

 

 

Unser Gast gab sogar eine Zugabe! Danke! 
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10 Informationen 

Vom 15. Juli bis 19. Juli 2013 (8:00 bis 15:30 Uhr) findet eine Betreuungswoche  für Kinder statt. 

Spiel, Spaß und jede Menge Aktion stehen auf dem Programm. 

Näheres unter : Laferl Anita: 0676/9436150 oder am Gemeindeamt 02638/88348 

Schriftliche Informationen diesbezüglich  werden noch zeitgerecht an die Volksschulkinder verteilt. 

- Amphibienschutz 

Wie auch im letzten Jahr werden auch heuer wie-

der einige Wochen lang die Krötenzäune bei der 

Zweiwiese aufgestellt. Solange die Amphibien 

noch nicht nachhaltig an das neue Laichgewässer 

„Feuchtbiotop Zweiwiese“ gewöhnt sind, werden 

weiter viele über die Straße zu den Fischteichen 

wandern und damit einer hohen Gefährdung aus-

gesetzt. Daher sind auch die Schutzzäune weiter 

nötig. Sollte jemand gerne bei dieser Aktion mit-

helfen wollen bitte um Meldung bei Walter Baum-

gartner (0688/8165538). 

Mail: BiosphaereNW@gmx.at  

- Feuchtbiotop Zweiwiese 

Nach dem in Gegensatz zu den vergangenen Jah-

ren sehr niederschlagsreichem Winter ist der 

Wasserstand im Teich natürlich sehr hoch und es 

ist zu erwarten, dass durch das höhere Grundwas-

ser und die reichlicheren Hangwässer der Wasser-

stand auch im Laufe des Jahres länger einen hö-

heren Pegel halten wird können. Wir sind schon 

gespannt auf die weitere Entwicklung der Flora 

und Fauna. Durch die Spende des Kulturvereins 

Hohe Wand, für die wir uns sehr herzlich bedan-

ken, ist es uns auch möglich eine kleine Erweite-

rung vorzunehmen. Und zwar wird in der Zone 

zwischen dem großen Teich und dem kleineren 

Tümpel Richtung Felder ein Bereich mit Mulden, 

Nischen, Steinen und Holzstrünken als Amphi-

bien- und Reptilienhabitat bzw. –versteck ange-

legt werden. An dieser Stelle auch eine großes 

Dankeschön an die Fa. Halbweis, die einen Teil 

der Kosten sponsern wird! 

- Homepage 

Wir werden demnächst eine verbesserte Version 

unserer Homepage vorstellen können und möch-

ten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Anja 

Trapper aus Maiersdorf bedanken, die uns hier 

federführend unterstützt hat. 

- Einkaufsgemeinschaft Pellets 

Nachdem die Energiepreise fast explodieren, soll-

te dagegen etwas unternommen werden. Es haben 

sich in unserer Gemeinde bereits einige zu  klei-

nen Einkaufsgemeinschaften zusammen getan. 

Dies wäre jedoch ausbaufähig. Je größer die Ge-

meinschaft, umso bessere Preise könnten beim 

Einkauf erzielt werden. Der Verein Biosphäre 

Neue Welt würde die Koordinierung des Einkaufs 

durchführen. 

Interessenten melden sich bitte  bei 

Rudolf Vejwancicky, Ortsstrasse 28, Maiersdorf 

Tel.:0664 14 28 976  

Mail: Rudolf.vejwancicky@aon.at 

Neues vom Verein Biosphäre Neue Welt 

mailto:BiosphaereNW@gmx.at
mailto:Rudolf.vejwancicky@aon.at
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11 Informationen 

Ferienmesse Wien 2013 

Beim Stand „Naturpark Hohe Wand“ der Ferien-

messe mit prominenten Besuch. 

Emmerich Luf, Eva Schödl von den Wiener Al-

pen, Landesrätin Petra Bohuslav, Wolfgang Pol-

lak, unsere Selma Karnitsch vom Naturpark und 

Christoph Madl von der NÖ Werbung. 

Beitrittserklärung 

Ich trete dem Verein Naturpark Hohe Wand, Ortsstraße 33, 2724 Hohe Wand, als unterstützen-

des Mitglied bei und verpflichte mich, den Mitgliedsbeitrag von € 15.- pro Jahr zu bezahlen. 

Während meiner Mitgliedschaft habe ich freien Eintritt in den Naturpark. Die Mitgliedskarte werde 

ich am Wochenende bei der Mautstelle und wochentags beim Info-Shop vorweisen. 

Name:…………………………………………………………….  Geboren am:…………………………………………………….. 

Adresse:………………………………………………………………………………………..…………………………………………... 

Beitritt ab:…………………………………………………… Unterschrift:…………………………………………………………. 

Unterstützendes Mitglied - Naturpark Hohe Wand  

Der Naturpark Hohe Wand ist ein beliebter Erholungsraum, für einen ganzen Tag oder ein paar Stun-

den. Mit einem jährlichen Beitrag von € 15.- pro Person können Sie mithelfen die Naturparkeinrich-

tungen und Tiere zu erhalten und zu erweitern.  

Als Dankeschön gibt es eine Jahreskarte um viele schöne Stunden im Naturpark zu verbringen. 

Manchmal hat man einfach Glück. 

Man geht im Wald spazieren, die 

Bäume sind noch kahl, und plötzlich 

lässt die Vorfrühlingssonne im Au-

genwinkel etwas blau-lila leuchten.  

Das erste Leberblümchen 

des Jahres, kaum höher als 

zehn Zentimeter, eine kleine 

Sternblüte auf dünnem Stiel. Hat man seinen Blick 

geschärft, findet man sicher noch eins oder vielleicht 

den Seidenbast oder das Lungenkraut…  

Da die Witterung und Naturentwicklung jedes Jahr 

anders ist konnte man bisher nur schwer voraussagen, 

wann die Natur im Jahreslauf die schönsten Erlebnis-

se bietet.  

Mit der neuen, phänomenalen 

Drehscheibe der Niederösterrei-

chischen Naturparke kann der Ver-

lauf des Naturjahres prognostiziert 

werden und der Besucher sieht, was 

die Naturparkregion ganzes Jahr über bietet. Die kos-

tenlosen Drehscheiben liegen im Naturpark Shop für 

Sie bereit. 

Kinder begeben sich ab Mai mit Fridolin auf eine 

spannende Naturschatzsuche.  

Die gratis Schatzkarte gibt es im Naturpark Shop und 

dann geht es los. Entlang der Gehege, rund um den 

Bromberg, müssen knifflige Fragen beantwortet und 

Aufgaben erledigt  werden. Nur mit dem richtigen 

Zahlencode lässt sich die Schatzkiste öffnen.   
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Kinder mit… 

-Entwicklungsverzögerungen 

-Störungen der Wahrnehmungsverarbeitung 

-Lernschwierigkeiten 

-Fein– und Graphomotorikproblemen 

-Auffälliger Bewegungs– und Sprachentwicklung 

- Hyperaktivität 

-Verhaltensauffälligkeiten (aggressives, ängstlichem 

Verhalten).  

 

Ergänzende Angebote: 

Kinesiologie, Psychotransparente Kinesiologie, 

Arbeit mit reinen Energiemitteln. 

 

 

Praxis Sonnenweg stellt sich vor: 

Mein Name ist Stefanie Pichler (Allabauer), und 

ich eröffne im April die ergotherapeutische Kin-

derpraxis Sonnenweg in der Ortsstraße 5, in Mai-

ersdorf. 

Gerne möchte ich Ihnen einen kurzen Einblick in 

meinen Tätigkeitsbereich geben. 

Was ist Ergotherapie? 

Ergotherapie geht davon aus, das AKTIV SEIN 

heilende Wirkung hat, wenn die Aktivität gezielt 

ausgewählt wird (Definition: Ergo Austria). 

Ergotherapie erfolgt ausnahmslos auf ärztliche 

Anordnung, eine Kostenbeteiligung der Kranken-

kassen ist möglich. 

 

Welche Kinder kommen in die Praxis Son-

nenweg? 

Kinder und ihre Familien, die in der Bewältigung 

des Alltags (Kindergarten/Schule, Selbständigkeit 

oder  Freizeit) Schwierigkeiten haben. 

Ich würde mich sehr freuen, 

ihr Kind am Weg zum eigen-

ständigen Handeln, 

orientiert an den persönli-

chen Zielen therapeutisch 

begleiten zu dürfen. 

Bei weiteren Fragen bin ich 

gerne unter 0664/4012408 

erreichbar. 

Alles Liebe 

Stefanie Pichler Bsc 

Preise 

Jede Gemeinde der teilnehmenden Orte muss im 

Zuge der Nennung einen Spendenempfänger 

inkl. einer kurzen Beschreibung des Spenden-

zwecks bekanntgeben. Ein Spendenempfänger 

sollte sein: Eine Person oder Familie aus dem Ort 

oder Nachbarort, denen man gerne unter die Ar-

me greifen möchte. 

Die besten 3 Orte spenden ihren Gewinn an den 

im Vorfeld definierten Spendenempfänger. 

 

 

1. Platz € 1.000,- 

2. Platz €     600,- 

3. Platz €     400,- 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt mit der Überweisung von 

€ 50,- Nenngeld bis 1. April 2013, auf das Konto 

des FCS (Kto Nr.: 5.104.377, BLZ: 32937). Das 

Nenndatenblatt muss bis spätestens 3. Mai 2013 

an Gerhard Jägersberger gemailt werden. 

Weiter Informationen erhalten sie bei  

Gerhard Jägersberger unter 0680/2087557 oder 

jaegsi@gmx.at. 

1. FCS Alpengames 2013 
Ortsmeisterschaften der umliegenden Gemeinden für den guten Zweck. 

Am Samstag, dem 25. Mai 2013 in der Festhalle Stollhof. 
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 Wechsel im Kleinregionsbüro der gemein-
samen Region Schneebergland! 

Magdalena Schreiner, langjährige Mitarbeiterin im 
Kleinregionsmanagement der gemeinsamen Regi-
on Schneebergland, hat mit Anfang Februar 2013 
ihren wohlverdienten Ruhestand angetreten. Aus 
diesem Grund wurde bei der letzten Zusammen-
kunft der Regionsbürgermeister im November 
2012 bereits ihre zukünftige Nachfolgerin vorge-
stellt. Dies ist keine Unbekannte in der Region – es 
handelt sich um die ebenfalls bereits seit über 10 
Jahren im Regionalberatungs-/Betreuungsbereich 
tätige Martina Sanz.  
Die Absolventin der Universität für Bodenkultur 
stieg bereits zur Jahrtausendwende beim Regional-
verband Industrieviertel als Kleinregionsbetreue-
rin für alle Kleinregionen industrieviertelweit ein, 
betreute nach der Geburt ihrer inzwischen 8 jähri-
gen Tochter mehrere kleinregionale Entwicklungs-
projekte und baute gemeinsam mit LEADER-
Manager DI Martin Rohl seit 2007 die LEADER-
Region NÖ Süd auf, die sie bis Ende 2012 im orga-
nisatorischen Ablauf im LEADER-Büro im Rathaus 
Neunkirchen unterstützte. 

Frau Sylvia Helmreich, 

 

eine  Gemeindebürgerin aus Stollhof eröffnete  

nach Ausbildung zur Klang Energie-

Practitioner, Reikimeisterin & Körpertypologie 

ein Reiki-Vital-Zentrum in Piesting. 

Für Ihre Anliegen erreichbar ist Frau DI Martina 
Sanz ab sofort im Kleinregionsbüro der gemeinsa-
men Region Schneebergland in Markt Piesting am 
Marktplatz 1 unter 0676/812 20 347 und per Mail 
unter region@schneebergland.com. 

Nun stellt die erfahre-
ne Muggendorferin 
seit Jänner 2013 ihr 
Know-How ihrer 
„Heimatregion“, dem 
Schneebergland zur 
Verfügung. Zu den 
drei ganz großen 
Schwerpunkten für 
die gemeinsame Regi-
on Schneebergland in 
den nächsten drei 
Jahren – Kleinregio-
nale Identität und 
Marketing, Wirtschaft und Arbeitsmarkt sowie 
Verwaltung und BürgerInnenservice – wird sie 
zahlreiche Projekte in der Region begleiten und 
umsetzen.  

Neueröffnung in Maiersdorf—Doris Nageldesign 
Nach dem sich mein Nagelstudio in den letzten beiden Jahren sehr gut entwickelt hat,  

habe ich mich entschlossen einen neuen Standort in 

meiner Heimatgemeinde zu suchen.  

Mein Angebot umfasst Maniküre, Handpflege, Nagelver-

längerungen und Verstärkungen, Permanentlacke, Na-

gelbeißtherapie und vieles mehr. 

Ich freue mich sehr, Sie ab April 2013 in meinem neu-

en Studio am Dreifaltigkeitsplatz 16 

begrüßen zu dürfen.  

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen  

Doris Schebesta 

Tel: 0650 / 472 65 44 

mailto:region@schneebergland.com
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Vom Arbeiterheim zum Urhof 

Nach 20 Jahren wurde der Grünbacherhof im De-

zember 2012 mit einem Festival wieder zum Leben 

erweckt. Bgm. Franz Holzgethan berichtete über 

seine persönlichen Erlebnisse im ehemaligen Ar-

beiterheim. Reiches Programm aus Musik, Tanz 

und Theater kommt in unsere Region. Die Bevölke-

rung wird aufgerufen, ihre alten Fotos und Erinne-

rungen für eine Ausstellung zu bringen. 

 

In den Zwanzigerjahren des vorigen Jahrhunderts haben 

die Grünbacher Bergknappen in ihrer Freizeit mit Eigenleis-

tungen und geschenktem Material ein Arbeiterheim erbaut, 

das für viele Jahrzehnte zum Zentrum und Treffpunkt unse-

rer Region wurde. Nach einer Nutzung als Kino fiel es für 

zwanzig Jahre in Vergessenheit und verfiel. Diese schlafen-

de Schönheit wurde von der Tanzkünstlerin Beatrix von 

Schrader entdeckt, die seit einigen Jahren sehr engagiert 

neues Leben in diesen Ort der Geschichte bringt. 

Sie gründete den Verein URHOF20, der sich bemüht, den 

Grünbacherhof zu retten. Es gelang diesem Verein, das Ge-

bäude anzukaufen und mit vielen freiwilligen Helfern soweit 

instand zu setzen, dass die Gemeinde bereits eine Bewilli-

gung zur teilweisen Benützung für Veranstaltungen erteilen 

konnte. 

Für den Herbst 2013 ist eine Ausstellung geplant, welche 

die Geschichte des Günbacherhofes dokumentieren soll. 

Dazu bitten Bgm. Franz Holzgethan und Beatrix von Schra-

der die MitbürgerInnen, in ihren alten Fotoalben und Erin-

nerungen zu stöbern und Bilder und Geschichten zur Verfü-

gung zu stellen, die für die heutige Jugend und spätere Ge-

nerationen zeigen, wie das Leben in der früheren Berg-

werksgemeinde war. Die Exponate sollen auch in einer Ge-

schichtsdatenbank „Topothek“ für das Internet aufbereitet 

werden und damit der gesamten Bevölkerung und For-

schern einen Einblick gewähren. Als Kontaktperson wenden 

Sie sich bitte an Rudolf Hussajenoff  Tel.: 0664 2336837,  

e-mail: rudolfhussajenoff789@hotmail.com 

Bereits am 13. April 2013 wird der Männerchor Grünbach  

gemeinsam mit einem Beitrag des Musikvereins musika-

lisch dazu einladen in den Grünbacherhof zu kommen. Am 

19. April 2013 kommt dann die Musical Company Waldbach 

mit dem Theaterstück „Dumm gelaufen“ als Benefizvorstel-

lung zu uns. Diese Komödie über zwei tollpatschige Bank-

räuber garantiert viele Lacher. Für Juni ist ein Abend mit 

Opernarien geplant.  

Kommen Sie alle und genießen Sie mit uns das Potential 

dieses herrlichen Theaterbaus aus den Zwanzigerjahren. 

Helfen auch Sie mit, den Grünbacherhof zu retten. 

Info und Kontakt: www.urhof20.at 

„Neues Leben im Grünbacherhof“ 

„Urhof20“-Obfrau Beatrix von Schrader, Bgm. 

Franz Holzgethan u. Dr. Dieter E. Gansterer 

Posesie& Performance von Mareike Kirsch und 

Christian Auer beim Eröffnungfestival  

Werner Kodytec zu Gast 

mit seiner Fujara 

Sorgt hinter den Kulissen für Ton vom 

Feinsten: Adi Toegel 

mailto:rudolfhussajenoff789@hotmail.com
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15 Bevölkerungsbewegung/Informationen 

Wir gratulieren… 

 

85 Jahre 

Greiner Elfriede, Ortsstraße 38, Maiersdorf 

Bartl Franz, Winzendorferstraße 235, Maiersdorf 

Mozelt Viktor, Zweiersdorferstr. 256, Maiersdorf 

80 Jahre 

Berger Walpurga, Leitergrabenweg 183, Maiers-

dorf 

Grassl Rosa, Gartengasse 46, Stollhof 

75 Jahre 

Fliedl Ing. Mag. Gerhard, Emmerbergstr. 37/3, 

Gaaden 

Zierhofer Franziska, Emmerbergstr. 31, Gaaden 

Czerny-Lippert Felicitas, Kohlröserlplatz 142, Ho-

he Wand 

Schneider Nikolaus, Emmerbergstr. 37/8, Gaaden 

70 Jahre 

Czerny Marie, Kl. Kanzel-Str. 85, Hohe Wand 

Lieger Dr. Renate, Wandeckstr. 69, Hohe Wand 

Kindler-Lages Anna Maria, Stollhoferstr. 285, Mdf 

Stachl Hannelore, Wandeckstr. 101, Hohe Wand 

Müllner Friederike, Legwarthweg 120, Hohe 

Wand 

Karas Walter, Legwarthweg 128, Hohe Wand 

Lipovec Hans, Am Jagasitz 226, Hohe Wand 

Herzlich willkommen… 

 

Zenz Johanna, Postlstraße  111, Hohe Wand 

Brugger Ben, Am Sonnenhang 211, Stollhof 

Zellermayer Miriam, Feldgasse 333, Maiersdorf 

Buchta Maya, Hinterfeldgase 17, Gaaden 

Wir trauern um… 

 

Greiner Elfriede, Ortsstraße 38, Maiersdorf, im 86. 

Lebensjahr 

Palm Ute, Zweiersdorferstraße 249, Maiersdorf, im 

69. Lebensjahr 

Wir gratulieren… 

 

Unger Sonja und Gumhold Michael Robert Franz, 

Loderhofstraße 116, 2724 Stollhof 

Es wird ersucht, an Sonn- u. Feiertagen  

das Rasenmähen, sowie die Inbetriebnah-

me von Motorsensen zu unterlassen. 

 

Ihre Nachbarn werden es ihnen danken. 

Wir bitten um ihr Verständnis 

GESUNDE GEMEINDE -  AKTIV 

GESUND 

Frühling und Sommerpro-

gramm 

Nordic Walking jeden Mittwoch ab  

08. Mai 2013: 

Die ersten zwei  Mittwoche im Monat —- Treffpunkt 

beim Tennisplatz in Maiersdorf 18:30 Uhr 

Für die letzten zwei Mittwoche im Monat —- Treff-

punkt Volksschule in Stollhof 18:30 Uhr 

Jeder kann seinen Gesundheitszustand und 

sein Wohlbefinden  Schritt für Schritt 

verbessern! 

GR Anna Maria Kindler-Lages 
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16 Veranstaltungen 

11.03.-07.04.2013 Stelzenheuriger Fam. Kamper, Maiersdorf 

30.03.2013  Karsamstag, Eiersuchen im Hofgarten, SPÖ Maiersdorf, 14 Uhr 

31.03.2013 Theatergruppe JVP Stollhof, Die „Alptraumfrau“, Volksschule Stollhof, 20 Uhr 

01.04.2013 Theatergruppe JVP Stollhof, Die „Alptraumfrau“, Volksschule Stollhof, 19 Uhr 

05.04.2013 Helga Zettl, Vortrag „Gesundheit für den ganzen Menschen“, Volksschule Stollhof 19 Uhr 

06.04.2013 Theatergruppe JVP Stollhof, Die „Alptraumfrau“, Volksschule Stollhof, 20 Uhr 

07.04.2013 Hüttengaudi mit volkstümlicher Musik, Gasthaus Almfrieden, 17 Uhr 

13.04.2013 „Kulinarisch Musikalisch“ Die Tonspuren zum Abendessen, GH Karl Wirt, Saubersdorf, 18:30 Uhr 

14.04.2013 Bluesnachmittag mit JO DITTY & The Big Joke, Gasthaus Almfrieden, 16 Uhr 

27.04.2013 Frühjahrskonzert der Ortsmusikkapelle Muthmannsdorf in der VS Stollhof, 19:30 Uhr 

27.04.2013 Folk Latino mit Shirley Dimaano Band, Gasthaus Almfrieden, 20 Uhr 

29.04.-02.06.2013 Stelzenheuriger Fam. Kamper, Maiersdorf 

01.05.2013 Florianimesse beim FF Haus in Stollhof, um 9:30 Uhr 

03.05. -12.05.2013 Heuriger bei Fam. Kastner, Netting 

09.05.2013 (Christi Himmelfahrt) 58. Meisterkonzert in der Pfarrkirche Muthmannsdorf, 17 Uhr 

11.05.2013 Frühjahrskonzert der Ortsmusikkapelle Muthmannsdorf im Pfarrsaal Dreistetten, 19:30 Uhr 

11.05.2013 Zitherkonzert, Zithergruppe Emmerberg-Hohe Wand-Bad Erlach, GH Almfrieden, 17 Uhr 

18.05.2013 Pfingstsamstag Pfingstfeier der SPÖ im Hofgarten, ab 18 Uhr 

20.05.2013 Pfingstmontag, Fußballturnier des FC Maiersdorf 

24. bis 25.05.2013  Bierheuriger  2013 in der Festhalle Stollhof 

25.05.2013 Vernissage der Malgemeinschaft, im Naturparkstüberl (Wr. Neustädterhaus), ab 17 Uhr 

25.05.2013 Blues Abend mit Lazy Bones, Gasthaus Almfrieden, bei Schönwetter open air, 20 Uhr 

08.06.2013 Blues Abend, JO DITTY & The Big Joke, GH Almfrieden, bei Schönwetter open air, 20 Uhr 

21.06. bis 23.06.2013 Hofgartenfest der FF  Maiersdorf im Hofgarten 

24.06.-28.07.2013 Stelzenheuriger Fam. Kamper, Maiersdorf 

05.07. bis 07.07.2013 Sommerfest der FF Stollhof  in der Festhalle in Stollhof 

Vortrag am 05.04.2013, Volksschule Stollhof, 19 Uhr 

„ Gesundheit für den ganzen Menschen“ 

Vorgetragen von Frau Helga Zettl, Institut für Mediation und Bioenergetik aus 

Grafendorf. 

Als ganzheitliche Therapeutin und Mediatorin versucht Frau Zettl in ihrer Ar-

beit Menschen und Lebenssysteme zu vereinen. 

Der Vortrag ist kostenlos. 
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31.03. bis 01.04.2013 Dr. Gerhard Zöchinger 18.05. bis 20.05.2013 Dr. Heinz Peter Deiser 

01.04. bis 02.04.2013 Dr. Ludwig jun. Popp 20.05. bis 21.05.2013 Dr. Gerhard Zöchinger 

06.04. bis 08.04.2013 MR Dr. Franz Grill 25.05. bis 27.05.2013 MR Dr. Franz Grill 

13.04. bis 15.04.2013 Dr. Katrin Reitstätter 29.05. bis 31.05.2013 Dr. Johann Hornung 

20.04. bis 22.04.2013 Dr. Ludwig jun. Popp 01.06. bis 03.06.2013 Dr. Ludwig jun. Popp 

27.04. bis 29.04.2013 Dr. Gerhard Zöchinger 08.06. bis 10.06.2013 Dr. Johann Hornung 

30.04. bis 02.05.2013 Dr. Katrin Reitstätter 15.06. bis 17.06.2013 MR Dr. Franz Grill 

04.05. bis 06.05.2013 Dr. Johann Hornung 22.06. bis 24.06.2013 Dr. Martin Urban 

08.05. bis 10.05.2013 Dr. Heinz Peter Deiser 29.06. bis 01.07.2013 Dr. Katrin Reitstätter 

11.05. bis 13.05.2013 Dr. Martin Urban 06.07. bis 08.07.2013 Dr. Gerhard Zöchinger 

    

    

    

    

    

    

    

    

           

Kostenlose Rechtsberatung mit 

Frau Notar Magister Barbara Zierhofer, 

      im Gemeindeamt Maiersdorf, Ortsstraße 33,  

von 17-18 Uhr am:  

Montag, dem       15. April 2013  06. Mai 2013  03.Juni 2013 

MR Dr. Franz Grill  02638/77473  Dr. Katrin Reitstätter  02633/43434 

Dr. Johann Hornung  02633/42271 Dr. Ludwig Popp jun  02638/22227  

Dr. Heinz Peter Deiser  02633/42570            Dr. Gerhard Zöchinger  02638/88920 

Dr. Martin Urban  02639/2455   

Ärztewochenenddienste April bis Juni 2013 

25. Sänger- und Musikantentreffen 

„So klingt`s im Schneebergland“ 

Am Freitag, dem 25. Oktober 2013, Im Gasthof zur Schubertlinde. 

Für die Jubiläumsveranstaltung erwarten wir als besonderen Gast 

„FRANZ POSCH und seine Innbrüggler“. 

Der Kartenvorverkauf startet im April 2013. 
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18 Ehrung Rudolf Seidinger und Franz Helperstorfer 

Aus gesundheitlichen Gründen 

legte Herr Rudolf Seidinger sein 

Mandat als Gemeinderat zurück. 

Im Rahmen der Gemeindeweih-

nachtsfeier  wurde er für seine 

Arbeit als Gemeinderat geehrt, 

und die  Gemeindewappennadel 

in Bronze verliehen. 

Wir danken Herrn Rudolf Seidin-

ger für seine Mitarbeit und wün-

schen ihm alles Gute. 

Am 26.02.2013 wurde Herrn Franz Helperstor-

fer  im Landtagssaal in St. Pölten vom Herrn 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll die Gedenk-

medaille des Landes Niederösterreich verlie-

hen.  

Bereits in seinen Jugendjahren begann er Ge-

genstände zu sammeln. Sein Ziel ist es, diese 

und diverse Ereignisse des Dorflebens der 

nächsten Generation zu erhalten und weiter-

zugeben.  

Dazu erbaute eine Halle von rund 600m²und 

gründete dort das „Dorfmuseum“. 

Mit der tatkräftigen Unterstützung seiner Fami-

lie ist es gelungen, das „Dorfmuseum“ weit über 

die Gemeinde– und Bezirksgrenzen bekannt zu 

machen. 

Das Dorfmuseum hat vom 1. Mai bis 31. Oktober je-

den 1. und 3. Sonntag des Monats geöffnet. 

An Feiertagen ab 13 Uhr. 

Ab 1. Mai 2013 gibt es im Dorfmuseum eine Foto-

ausstellung alter Ortsansichten von Maiersdorf, 

Stollhof und der Wandstraße, sowie von Gasthäu-

sern und Hütten der gesamten Hohe Wand. 

Gedenkmedaille  

des Landes  

Niederösterreich  

 

für Herrn  

Franz Helperstorfer 
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19 Einweihung—Tag der offenen Tür im neu renovierten Amtshaus Stollhof 

Am Sonntag, dem 17. Februar  wurde das neu renovierte 

Amtshaus in Stollhof von unserem Herrn Pfarrer  Pater Pet-

rus eingeweiht und seiner Bestimmung offiziell übergeben. 

Zur Eröffnung konnten unter anderem Clubobmann Klaus 

Schneeberger und unser Bezirkshauptmann Andreas Strobl 

begrüßt werden. Das Haus beherbergt nun 4 Wohnungen, 

einen Vereinsraum und die Gemeindestube.  

Für die gelungene musikalische Umrahmung bedanken wir 

uns recht herzlich bei den „Tonspuren“ und den 

„Jagdhornbläsern“. 

Faschingsumzug Maiersdorf 2013 
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dient der Quartalsbericht dazu, die laufenden Mitteilungen der Gemeindeverwaltung der Bevölkerung bekannt zu geben. 

Rückblicke Veranstaltungen 

Maskenball der FF Stollhof 

Jugendball 2013 

Kinder 

masken 

ball  

2013 

Bauernball 2013 

Ball FF Maiersdorf 


